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Kirchlicher Aschermittwoch 
zur Tafelarbeit im Landkreis Ansbach
Unter dem Motto „Am sozialen Puls der Zeit“ bildete der 
traditionelle kirchliche Aschermittwoch des 
Dekanates Leutershausen am 7. Februar den Auftakt zu 
einer neuen Reihe von Themenabenden aus dem 
Bereich der Diakonie. 
Frau Sonja Gruber, Mitarbeiterin der Diakonie und in der 
KASA Windsbach tätig, präsentierte die Videos der Ta-
feln aus dem Landkreis. Mitarbeiter aus Ansbach, Din-
kelsbühl, Feuchtwangen, Rothenburg, Wassertrü-dingen 
und Windsbach mit Heilsbronn und Neuen-
dettelsau stellten ihre Einrichtungen und ihre Arbeit in 
kurzen Clips vor.
Pfarrer Martin Reutter, Geschäftsführer des Diakoni-
schen Werkes Ansbach, führte anschließend in das 
Thema ein und übergab das Wort an Klaus Seeger, den 
Moderator des Abends. 
Unter den Zuhörern waren viele Tafel-Mitarbeitende. 
Als Interviewgäste waren drei langjährige Tafelmitarbei-
tende eingeladen: Edeltraut Merker, Heinrich Krill und 
Willi Spanner. Sie gaben fundiert Auskunft über Entste-
hung, Probleme, Sorgen und natürlich auch über Freu-
den und gute Erfahrungen. Der Bedarf ist in den letzten 
Jahren gestiegen, aber die Tafeln bekommen 
weniger Waren. Erfreulich ist, dass die Tafelarbeit bei 
Spendern beliebt ist. Seeger war so begeistert von den 
Worten und der Einsatzfreude der 83-jährigen Leiterin 
der Ansbacher Tafel, Frau Merker, dass er sie für den 
Bundestag empfahl, um dort gute Ratschläge aus der 
gelebten Praxis zu geben.
Der Moderator konnte auch einen Schüler im Publikum 
ausmachen, der über ein Schulprojekt jetzt bei der Tafel 
Ansbach mitarbeitet. Fabian aus Sachsen bei Leuters-
hausen konnte sehr treffend über den Sinn seines Tuns 
Auskunft geben. Er berichtete, dass seine Mitschüler die 
Arbeit der Tafeln sehr schätzen.
In einer zweiten Runde äußerte sich Bezirksrätin 
Lisa Renz-Hübner sehr positiv über die Arbeit der Tafeln 
und bot ihre Gesprächsbereitschaft und Unterstützung 
an. Dem schloss sich Herbert Lindörfer als Stellvertreter 
des Bezirkstagspräsidenten und Landrats an. Er konnte 

von einer guten Zusammenarbeit zwischen Stadt und 
Tafel in Feuchtwangen berichten. 
Unter anderem auch von der kulturellen Teilhabe 
bedürftiger Menschen an den Aufführungen der Kreuz-
gangspiele.
Gudrun Naser, Geschäftsführerin der Diakonie Feucht-
wangen, wusste als engagierte Unterstützerin ihrer 
Tafel vor Ort aber auch von Problemen und Schwierig-
keiten zu berichten, die eine weitere Unterstützung 
dieser wichtigen Arbeit notwendig machen. Sie sprach 
auch von einem Modell, bei dem Lebensmittel nicht 
mehr weggeworfen werden dürfen, sondern sozialen 
Zwecken zur Verfügung gestellt werden.
Bürgermeister Thomas Deffner verwies auf die gute 
Zusammenarbeit mit den Tafeln und darüber hinaus 
im sozialen Bereich mit dem Diakonischen Werk 
Ansbach.
Viel Lob gab es in der Abschlussrunde auch für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Tafeln.
Regionalbischöfin Gisela Bornowski und Dekan 
Matthias Büttner wiesen darauf hin, dass Armutsbe-
kämpfung jedoch eine staatliche Aufgabe sei und nicht 
auf die Schultern von Ehrenamtlichen abgewälzt 
werden dürfe. 
„Die Tafeln dürfen nicht das Alibi für eine Politik sein, 
die den Ärmsten der Armen die Eigenständigkeit ver-
wehrt“, erinnerte die Regionalbischöfin des 
Kirchenkreises.
Martin Reutter wies ebenso wie Dekan Rainer Horn 
darauf hin, dass das bestehende Beratungsnetz der 
Diakonie auch finanzielle Unterstützung verdiene, 
damit Menschen ihr Leben so selbstbestimmt wie 
möglich gestalten können. 
Dekan Rainer Horn warb deshalb auch um die Unterstüt-
zung der Kommunalpolitik: „Gerade um der Menschen 
willen, die sich mit viel Herzblut und großer Hingabe in 
die Tafelarbeit einbringen, die sich dafür einsetzen, dass 
Bedürftige Wertschätzung erfahren“.
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Zur alljährlichen Herbstsynode des Dekanatsbezirks Leutershausen waren am 
12. November 2023 Kirchenvorstände, Pfarrkapitel und Mitarbeitende im 
Lutherhaus zusammengekommen. Ein Blick in die Zukunft stand im Zentrum 
des Berichts von Dekan Rainer Horn. Er bereitete die Synodalen auf die Zusam-
menschlüsse von kleinen Dekanaten zu größeren, zukunftsfähigen Einheiten 
vor. Angesichts sinkender Mitgliedszahlen und absehbarer Stellenkürzungen sei 
es überlebenswichtig, zukünftig stärker über Gemeinde- und Pfarreigrenzen 
hinweg zusammenzuarbeiten und das Ehrenamt zu stärken. Mit Blick auf die 
zahlreichen Baumaßnahmen im Dekanat merkte Dekan Horn an: “Bautätigkeit 
soll kirchliches Leben ermöglichen, aber nicht ersetzen”. Mit dem Projekt 
“Kirchenpost” will die Landeskirche ab dem kommenden Jahr verstärkt in Kon-
takt mit allen Gemeindegliedern kommen. Außerdem wurde den Synodalen die 
neue Churchpool-App vorgestellt. 
Zur im Oktober 2024 anstehenden Kirchenvorstandswahl informierte Pfarrerin 
Ruth Laux. Auch sie konnte zahlreiche Neuerungen berichten: so ist es nun 
möglich und von der Landeskirche gewünscht, dass die Gemeinden einer Pfarrei 
künftig einen gemeinsamen Kirchenvorstand bilden. Abgerundet wurde die 
Tagung mit einem Bericht aus dem Verwaltungsverbund durch Frau Karl und 
einem Grußwort von Hans Stiegler, Vizepräsident der Landessynode. 

Dekanatssynode am 12. November 2023 

Konfirmandenfreizeit 2024
Was Konfis Sonntagmittag durch den Kopf geht, wenn sie 
an die vergangenen 44 Stunden denken: 
3 Tage voll spaßiger Ausflüge, einem Theaterstück, 
tollen Begegnungen in der Gruppe und mit Gott. Ein 
kreativer Nachmittag, an dem wir uns mit unseren 
Konfirmationssprüchen beschäftigt haben. Ihr fragt 
euch bestimmt, wie wir auf unseren Konfirmations-
spruch gekommen sind. Wir verraten es euch: Manche 
haben die Konfirmationssprüche unserer Eltern oder 
Großeltern genommen. Andere haben ihre Sprüche mit 
Hilfe der Bibel oder der Konkordanz gesucht.  Mit einer 
Stadtrallye haben wir Dinkelsbühl bei Nacht erkundet. 
Wir haben herausgefunden, dass der grüne Turm 
eigentlich grau ist und dass es in Dinkelsbühl überall 
Spuren von Gott und unserem Glauben gibt.  
Wir hatten viele schöne Momente und nehmen schöne 
Erinnerungen mit nach Hause. 

Ich erinnere mich noch, dass es einen Spieleabend gab, 
von dem alle sehr begeistert waren. Und er war zu kurz. 
Denn es war wirklich schön. Aber er war auch zu lang, 
weil die meisten am Ende 
doch sehr müde waren.   
Ich fand es auf jeden Fall 
ein schönes Wochenende, 
an dem wir gut miteinan-
der arbeiten, reden, spielen 
und lachen konnten.  
Ich freue mich schon auf 
den Vorstellungsgottesdienst.  
Dekan Rainer Horn
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Herzliche Einladung
zum gemeinsamen 

Familiengottesdienst zu 
Himmelfahrt
am 9. Mai 2024 um 10:00 Uhr
    im Lutherhauspark 

Singen im Kirchenchor
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 Uhr für ca. eineinhalb Stunden 
im Gemeindehaus und proben gemeinsam für Einsätze im Gottesdienst oder 
bei Projekten wie dem Singen zum Tag der Deutschen Einheit, dem Kirchen-
tag, dem Seelen-Hirten-Pfad oder dem Landeschortag. Auch feiern wir gerne 
miteinander den Jahresfestkreis mit Fasching, Kirchweih und Geburtstagen. 
Singen ist viel mehr als nur ein schöner Zeitvertreib, es ist Balsam für die 
Seele, mobilisiert das Gehirn und das Glückshormon Dopamin wird dabei 
produziert. Zudem kann man sich einen reichen Schatz an Liedern mit wert-
vollen Texten speichern, die einem in schwierigen Lebenssituationen helfen 
können.
Wenn auch Sie Lust haben, gemeinsam zu singen, dann melden Sie sich doch 
bei Eva Schreiber unter der 09823/484 oder kommen einfach zu einer Probe 
dazu. 
Wir freuen uns!

“KV-Wahl und Kooperation” war das Thema der diesjährigen KV-Rüstzeit. Dazu kamen 
Kirchenvorstände aus dem gesamten Dekanat vom 19. - 21. Januar 2024 im EBZ Pappen-
heim zusammen. In absehbarer Zukunft muss unsere Landeskirche mit weniger Ressour-
cen, weniger Finanzmitteln und weniger Hauptamtlichen zurechtkommen. Das fordert 
von allen Beteiligten vor Ort, die Kräfte zu bündeln und Kooperationen zwischen 
Gemeinden, Pfarreien, Regionen und Dekanaten zu stärken. Auch die Kirchenvorstands-
wahlen im Herbst 2024 stehen ganz unter diesen Vorzeichen. Gemeinsam mit Anleiterin-
nen aus dem Amt für Gemeindedienst erarbeiteten die Kirchenvorstände an diesem 
Wochenende in intensiven Gesprächen und Workshops Perspektiven, wo eine intensivere 
Kooperation zwischen den Gemeinden und Pfarreien in unserem Dekanat gelingen kann. 
Auch wurde in den Blick genommen, wie die Gremienarbeit in gemeindeübergreifenden 
Kirchenvorständen aussehen kann. Neben dem intensiven Arbeiten und Diskutieren 
kamen aber auch der Austausch und das freundschaftliche Miteinander nicht zu kurz. 
Am Ende des Wochenendes stand für die Teilnehmenden die Einsicht: für die Zukunft 
der Kirche wird es entscheidend sein, dass wir nicht in Abgrenzung zueinander leben, 
sondern im „Gemeinsam“, vom Nebeneinander zum Miteinander. 

Rüstzeit der Kirchenvorstände in Pappenheim 

Aus dem Kirchenvorstand: 
Aussegnungen im Sterbefall
Pfarrerin Forssman und Dekan Horn möchten auch weiterhin Aussegnungen anbieten, sei es zu Hause oder 
in der Friedhofskapelle. Bitte informieren Sie uns über Ihr Bestattungsinstitut oder rufen Sie direkt im 
Pfarramt an!

Hausabendmahl
Wer ein Abendmahl zu Hause wünscht, weil der Besuch des Abendmahls in der Kirche nicht (mehr) möglich 
ist, kann uns anrufen. Wir kommen gerne vorbei!
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„Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und 
Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem diesjährigen 
biblischen Motto aus dem Brief an die Gemeinde in 
Ephesus ´…durch das Band des Friedens` so wichtig wie 
nie zuvor“, betont die evangelische Vorstandsvorsitzen-
de des WGT, Brunhilde Raiser. 
Die biblischen Texte der Gottesdienstordnung, beson-
ders Psalm 85 und Eph 4,1–7 können in der aktuellen 
Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, 
Frieden und die weltweite Einhaltung der Menschen-
rechte gebetet werden. Die Geschichten der drei Frauen 
in der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in 
Leben, Leiden 
und Hoffnungen 
in den besetzten 
Gebieten. Sie 
sind Hoffnungs-
keime, die deut-
lich machen, wie 
Menschen aus 
ihrem Glauben 

heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. 
Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lieder und Texte, 
die den Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit aus-
drücken.
Am 1. März 2024 wollen Christinnen weltweit mit den 
palästinensischen Frauen beten, dass von allen Seiten 
das Menschenmögliche für die Erreichung eines 
gerechten Friedens getan wird.
So kann der Weltgebetstag in dieser bedrückenden Zeit 
dazu beitragen, dass - gehalten durch das Band des 
Friedens - Verständigung, Versöhnung und Frieden eine 
Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen 

Osten und auch 
bei uns in 
Deutschland.

(2865 ZmL) Welt-
gebetstag der 
Frauen – Deut-
sches Komitee e. 
V. (gekürzt)

Herzliche Einladung 
zum

Weltgebetstag aus Palästina

Freitag, 1.3.2024 
19 Uhr im Lutherhaus 

mit anschließendem Beisammensein
Ein Hoffnungszeichen 
gegen Gewalt und Hass 

„… durch das Band des Friedens“

©
 Kathrin Schw

arze
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Wir bedanken uns recht herzlich für 
folgende Spenden im letzten Jahr:
Weihnachtsspenden:      8.870,00 €
Tafel:        5.440,00 €
Brot für die Welt:     5.317,22 €
Kirchgeld Leutershausen: 22.455,00 €  
Das Kirchgeld war 2023 für eine Photovoltaikanlage
auf dem flachen Süddach der Kirche bestimmt.
Ihre großartige Unterstützung  bewirkt, dass wir 
unseren Aufgaben für Jung und Alt in unserer Stadt 
auch in Zukunft gut nachgehen können.
Vielen Dank dafür!
Dekan Rainer Horn und Pfarrerin Eva Forssman

Wir sagen Danke

Neue Telefonanlage im Dekanatsbüro 

Jahreshauptversammlung
Diakonieverein St. Peter

Herzliche Einladung 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung 

am Freitag, 19. April 2024
im Lutherhaus Leutershausen.

Frau Kolb-Meier von der Lebenshilfe Ansbach spricht 
über 

„Wer vertritt mich im Ernstfall?“

Wir möchten, dass Sie uns gut erreichen können. Und doch können wir nicht immer ans Telefon gehen. Vielleicht 
sind wir gerade im Gespräch, unterwegs, im Gottesdienst…  
Manchmal sind Mitarbeitende krank oder aus anderen Gründen verhindert.  
Wir rufen Sie gerne zurück, wenn Sie uns auf dem Anrufbeantworter Ihre Telefonnummer hinterlassen.  
Wenn Sie einen Seelsorger außerhalb der Bürozeiten erreichen möchten, drücken Sie bitte die Taste 1.  
Wir sind gerne für Sie da!  
Ihr Dekan Rainer Horn 

1  1

Entsetzt euch nicht! 

Ihr sucht Jesus von Nazareth, 

den Gekreuzigten. 

Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 
Markus 16,6



12  13

5. Mai
Sonntag

9.30 Uhr Lutherhaus
Lichtspur-Gottesdienst
Dekan Rainer Horn

9.30 Uhr Lutherhaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr Lutherhaus
Kirchenkaffee

9. Mai
Christi 

Himmelfahrt

10.00 Uhr Lutherhauspark   
Familiengottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

12. Mai  
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Goldene Konfirmation
Pfarrerin Eva Forssman

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

14. Mai  
Dienstag

9.45 Uhr Kirche St. Peter
Wichtelgottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

15. Mai
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

18. Mai
Samstag

13.00 Uhr Kirche St. Peter
Trauung
Dekan Rainer Horn

19. Mai  
Pfingstsonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

20. Mai 
Pfingstmontag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Hohe Jubelkonfirmation
Dekan Rainer Horn

26. Mai
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Diamantene Konfirmation
Dekan Rainer Horn

10.30 Uhr  Gemeindehaus
Kirchenkaffee

29. Mai 
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

Gottesdienste in Leutershausen

MaiMärz
1. März
Freitag

19.00 Uhr Lutherhaus
Weltgebetstag
anschließend Beisammensein 
im Lutherhaus

3. März
Sonntag

9.30 Uhr Lutherhaus
Gottesdienst 
Dekan Rainer Horn

9.30 Uhr Lutherhaus
Kindergottesdienst

10.45 Uhr Lutherhaus
Taufgottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

15.30 Uhr Lutherhaus
Kirche BuntGemixt
Pfarrerin Eva Forssman & Team

6. März  
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

8. März  
Freitag

19.30 Uhr Lutherhaus
Passionsgottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

10. März  
Sonntag

9.30 Uhr Lutherhaus
Lichtspur-Gottesdienst
Dekan Rainer Horn

9.30 Uhr Lutherhaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr Lutherhaus
Kirchenkaffee

12. März
Dienstag

9.45 Uhr  Gemeindehaus 
Wichtelgottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

15. März 
Freitag

19.30 Uhr Kirche St. Peter
Passionsgottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

17. März 
Sonntag

9.30 Uhr Lutherhaus
Gottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

9.30 Uhr  Lutherhaus
Kindergottesdienst

20. März  
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

1. April
Ostermontag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst 
Pfarrerin Eva Forssman

3. April 
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Roland Balzer

7. April 
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Pfarrer i. R. Dr. Rainer Oechslen

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr  Gemeindehaus
Kirchenkaffee

9. April 
Dienstag

9.45 Uhr Kirche St. Peter
Wichtelgottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

14. April
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Prädikant Manfred Mohr

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

17. April 
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Prädikant Manfred Mohr

21. April
Sonntag

9.30 Uhr Lutherhaus
Lichtspur-Gottesdienst
Dekan Rainer Horn

9.30 Uhr Lutherhaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr Lutherhaus
Kirchenkaffee

15.30 Uhr Lutherhaus
Kirche BuntGemixt
Pfarrerin Forssman & Team

28. April
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Eva Forssman

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

17.00 Uhr  Lutherhaus
Dekanatsjugendgottesdienst

Gottesdienste in Leutershausen

April

22. März 
Freitag

19.30 Uhr Kirche St. Peter
Passionsgottesdienst
Prädikant Manfred Mohr

23. März 
Samstag

18.00 Uhr Kirche St. Peter
Konfirmandenbeichte 
Dekan Horn & Pfarrerin Forssman

24. März
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Konfirmation
Dekan Horn & Pfarrerin Forssman

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

28. März 
Gründonnerstag

19.00 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrerin Eva Forssman

29. März
Karfreitag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl 
Dekan Rainer Horn

19.00 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl 
Dekan Rainer Horn

31. März
Ostersonntag

6.00 Uhr Kirche St. Peter
Osternacht
Pfarrerin Eva Forssman
anschließend Osterfrühstück

10.30 Uhr Kirche St. Peter
Lichtspur-Familiengottesdienst 
Dekan Rainer Horn
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Veranstaltungen Leutershausen 
März

Mi 6. 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht,   
   Gemeindehaus

Sa 9. 19.00 Uhr Encounter, Lutherhaus

Di 12. 14.00 Uhr Seniorenkreis - Hildegard von   
   Bingen mit Pfarrerin 
   Eva Forssman, Gemeindehaus

Mi 13. 17.00 Uhr Präparandenunterricht,    
   Gemeindehaus

Fr 15. 19.00 Uhr CVJM-Jahreshauptversammlung,  
   Gemeindehaus

Mi 20. 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht,   
   Gemeindehaus

  19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung,  
   Gemeindehaus

April
Di 2. 14.00 Uhr Seniorenkreis - Ach du dickes Ei,   
   eine fröhliche Osterrunde mit  Pfarrerin 
   Eva Forssman, Gemeindehaus

Sa 13. 19.00 Uhr Encounter, Lutherhaus 

Di 16. 19.30 Uhr Woche für das Leben, katholische  
   Kirche Leutershausen  

Fr 19. 14.30 Uhr Diakonieverein St. Peter, 
   Jahreshauptversammlung, Lutherhaus

Mi 24. 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung, 
   Gemeindehaus

Mai
Di 7. 14.00 Uhr Seniorenkreis - Was ich nie vergessen  
   werde, Erzählcafé,  mit Pfarrerin 
   Eva Forssman, Gemeindehaus

Sa 11. 19.00 Uhr Encounter, Gemeindehaus

Konfirmanden 2024
Am Sonntag,  24. März 2024 werden um 9.30 Uhr in St. Peter 

durch Dekan Rainer Horn und Pfarrerin Eva Forssman konfirmiert:

 Ammon Jonas 

Bartha Felix 

Braun Philipp 

Christ Moritz 

Coleman Noel 

Heinlein Julia 

Holzmeier Peter 

Am Sonntag, 14. April 2024 werden um 9.30 Uhr in St. Mauritius 
durch Pfarrerin Eva Forssman konfirmiert:

Klein Franziska  Beck Sebastian 

Johnson Lea

Kurtz Luisa

Neudeck Lorenz

Pfeiffer Tim

Ruf Laureen

Rührschneck Nicola

Walz Lukas

Taizé Andacht 
der Dekanatsfrauen

Sonntag, 21. April 2024 
um 17.00 Uhr

Kirche St. Johannis Baptista
in Wiedersbach
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Neuigkeiten 
In Jochsberg haben wir Grund Danke zu sagen: 
…für einen wunderbaren Adventsbasar, der uns 735,50 € für die Kirchen-
renovierung einbrachte. Herzlichen Dank an alle, die mitgebastelt, 
gestrickt, mitgestaltet, Marmelade gekocht und vieles mehr getan haben. 
…für alle, die mit ihrer Weihnachtsspende von insgesamt 4524 € und 
ihrem Kirchgeld von insgesamt 1915 € unserer Gemeinde ein ganzes 
Stück weiter geholfen haben auf dem Weg, unsere Kirchenrenovierung zu 
bezahlen. 
…für den Verteilausschuss der Landeskirche, der von 220 000 €, die wir 
aufbringen müssten, einmalig die Hälfte, nämlich 110 000 €, übernimmt. 
Diese Unterstützung nimmt mir eine große Last von der Seele, 
denn 110 000 € können wir in Jochsberg stemmen. Davon bin ich fest 
überzeugt, denn die Jochsberger (und Zweiflinger) sind einfach großartig.   
Ein herzlicher Dank dem Kindergottesdienstteam, den Kindern und den 
Jugendlichen. Ihr habt ein wunderbares Krippenspiel auf die Beine 
gestellt. 
Vielen Dank an das Team und an Frau Schwab, die den Engelschor mit 
Team unter ihre Fittiche genommen hat.

Neuer  Kirchenvorstand
Am 24. Oktober 2024 wählen wir einen neuen Kirchenvorstand. Für 
die Wahl brauchen wir Kandidatinnen und Kandidaten, die sich vor-
stellen können im neuen Kirchenvorstand mitzuwirken. Wir werden 
eine eigenständige Gemeinde bleiben und nicht mit Leutershausen 
fusionieren, so haben wir es im Kirchenvorstand beschlossen. Wir 
bieten spannende Themen zur Mitarbeit an: die Renovierung unserer 
Kirche, das Kirchenjubiläum 2027 (da wird St. Mauritius 500 Jahre 
alt). Das soll gefeiert werden. Für die Gestaltung brauchen wir Sie.  
Lust bekommen? 
Dann melden Sie sich, bitte, bei Pfarrerin Forssman (Tel 248) 
oder bei einem Mitglied des Vertrauensausschusses: Stefan Diezinger, 
Sabine Meyer, Herbert Gachstatter und Anja Zwengauer.

Konfirmation 2024
Am 14. April feiern Sebastian Beck 
und Franziska Klein um 9.30 Uhr ihre 
Konfirmation in Jochsberg. 
Die Feier der Heiligen Beichte ist am 
13. April um 18.00 Uhr. Vorher treffen 
wir uns um 15.30 Uhr zur Probe im 
Gemeindehaus. 
Der Vorstellungsgottesdienst ist am 
Ostersonntag um 9.30 Uhr. 

Projekt Himmelsgarten
Im Frühjahr geht es endlich los mit 
unserem Projekt Himmelsgarten. Dabei 
wollen wir auch eine Zisterne bauen, 
damit wir das Regenwasser unserer 
Kirche in trockenen Sommern zum 
Gießen auf dem Friedhof nutzen 
können. 

Anlassspenden
Sie haben schon alles und brauchen 
nichts, aber zu Ihrem Geburtstag möch-
ten Ihnen Ihre Gäste etwas schenken: 
Wie wäre es mit dieser Idee? 
Sie wünschen sich von Ihren Gästen 
statt Blumen oder Wein oder so eine 
Spende für unsere Kirchenrenovierung! 

1. April
Ostermontag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Familiengottesdienst 
Pfarrerin Eva Forssman

7. April  
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

13. April 
Samstag

18.00 Uhr Kirche St. Mauritius
Konfirmandenbeichte 
Pfarrerin Eva Forssman

14. April 
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Konfirmation
Pfarrerin Forssman

21. April
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Dekan i. R. Hans Stiegler

28. April
Sonntag

8.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

Mai
Do 16. 14.00 Uhr Seniorenkreis - Was ich nie 
                             vergessen werde, Erzählcafé  
   mit Pfarrerin Eva Forssman, 

Gemeindehaus
Der Mai-Termin der Mauritiusfrauen 

 wird im Schaukasten bekannt gegeben.

April
Do 4. 14.00 Uhr Seniorenkreis - Ach du dickes Ei, eine   
                               fröhliche Osterrunde mit Pfarrerin 
        Eva Forssman, Gemeindehaus

Di 9. 17.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus

Mi 17. 19.00 Uhr Mauritiusfrauen - Himmelsgarten und   
   Kirchensanierung - aktuelles zu den   
   Bauprojekten unserer Kirchengemeinde,   
   Gemeindehaus 
  -Herzliche Einladung an die ganze Bevölkerung-

März
Do 7. 14.00 Uhr Seniorenkreis - Hildegard von Bingen mit   
                    Pfarrerin Eva Forssman, Gemeindehaus

Di 12. 17.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus

Mi 13. 19.00 Uhr Mauritiusfrauen - Reisebericht der Geslauer   
   Gemeinde nach Siebenbürgen von Herrn   
   Ruhnow, Gemeindehaus

  18.30 Uhr Vorbereitungstreffen der Konfirmanden für   
   den Vorstellungsgottesdienst, Gemeindehaus

Veranstaltungen

April

3. März
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst 
Dekan Rainer Horn

10.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10. März  
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Dekan Rainer Horn

17. März 
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

24. März 
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrer i. R. Rainer Oechslen

29. März
Karfreitag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Eva Forssman

31. März
Ostersonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Konfirmandenvorstellung
Pfarrerin Eva Forssman

5. Mai
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst 
Prädikant Manfred Mohr

9. Mai  
Christi 

Himmelfahrt

10.00 Uhr Lutherhauspark
Familiengottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

12. Mai
Sonntag 

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst 
Prädikantin Helga Schmeck

19. Mai 
Pfingstsonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrerin Eva Forssman

20. Mai 
Pfingstmontag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
gemeinsamer Gottesdienst
Dekan Rainer Horn

26. Mai 
Sonntag 

8.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Dekan Rainer Horn

März Mai

Gottesdienste in Jochsberg
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Kindertagesstätte
Regenbogen

Interview zwischen Lisa Ströhlein und Ida Anderson:

LISA:  Hallo Ida, du arbeitest jetzt seit Mitte November bei uns im 
 Kindergarten Regenbogen. Würdest du dich kurz vorstellen?
IDA:  Na klar – Mein Name ist Ida Anderson und ich bin 31 Jahre alt. Mit   
 meinem  Mann Florian und meinen beiden  Kindern (Kiyara 10J und   
 Silas 7J) lebe ich  in der Nähe von Feuchtwangen. Seit November bin   
 ich nun bei den Marienkäfern und bin dort sehr gut angekommen. In 
 meiner Freizeit verbringe ich gerne viel Zeit in der Natur, unter-
 nehme Ausflüge mit meiner Familie, gehe aber auch hin und wieder   
 auf Festivals.
LISA:  Und wie gefällt es dir bis jetzt im Kindergarten 
 Regenbogen?
IDA:  Ich fühle mich richtig wohl. Ich wurde von den Mitarbeitern, Eltern   
 und Kindern sehr warmherzig empfangen und mit sehr viel Geduld   
 in die Abläufe des Kindergartenalltags eingeführt.
LISA:  Warum hast du dich denn ausgerechnet für unseren Kinder  
 garten entschieden?
IDA:  Nun, zuvor arbeitete ich für fünf Jahre im Luisenkindergarten in Ansbach. Von der Arbeit dort war ich einen   
 sehr familiären und liebevollen Umgang gewohnt und ich suchte eine Stelle, in der die Mitarbeiter genauso   
 wertgeschätzt werden. Als ich zum ersten Besuch in den Kindergarten Regenbogen kam, bekam ich von Daniela  
 Hönig direkt eine Führung durchs Haus und wurde einigen Mitarbeitern vorgestellt. Ich hatte das Gefühl, dass die  
 Mitarbeiter hier nicht nur eine Nummer sind, sondern jeder Mitarbeiter wertgeschätzt wird. Auch als ich kurze   
 Zeit später zum Vorstellungsgespräch eingeladen wurde, bestätigte sich diese Vermutung. Meine Kollegin Steffi  
 begleitete das Vorstellungsgespräch – was mir zeigte, dass in diesem Kindergarten auch die Stimmen der Mitar  
 beiter gefragt sind. Doch nicht nur der Umgang miteinander sagte mir zu, sondern auch der Träger war für mich  
 ein Pluspunkt. Mein Glaube an Gott begleitet mich jeden Tag und so war es mein Wunsch, eine Anstellung bei 
 einem christlichen Träger zu finden.
LISA:  Du sagtest eben, du hättest zuvor in Ansbach gearbeitet. Aus welchem Grund suchtest du eine neue  
 Anstellung?
IDA:  Mein Mann, meine beiden Kinder und ich hatten einen großen Wunsch. Ein Leben auf einem ehemaligen Bauern 
 hof, mit viel Ruhe, Tieren, eigenem Obst und Gemüse. Diesen Traum erfüllten wir uns vor 1,5 Jahren. Jetzt lebe ich  
 den Traum – wie Pippi Langstrumpf in einem Kunterbunten Haus, zwar ohne Äffchen und Pferd, aber dafür auf  
 einem 4000 m² Grundstück ohne Nachbarn. Mit 15 Hühnern, vier deutschen Riesen, zwei Schildkröten, Hund und  
 Katze.Da der tägliche Weg jedoch sehr zeitraubend war, entschied ich mich, eine Arbeitsstelle in meiner näheren   
 Umgebung zu suchen.
LISA:  Du bist also viel draußen in der Natur unterwegs – spiegelt sich das auch in deiner Arbeit wider?
IDA:  Auch im KiTa-Alltag ist mir die Zeit im Garten die Liebste. Egal ob kalt oder warm, nass oder trocken, wenn es   
 sich irgendwie einrichten lässt, bin ich mit den Kindern draußen. An meiner Seite habe ich eine ganz tolle Kolle  
 gin, die vom Garten genauso begeistert ist wie ich. Ich liebe einfach den Anblick von Kindern, die ausgelassen in  
 Matschpfützen springen.
LISA:  Danke dir Ida, für deine Offenheit meine Fragen zu beantworten. Wir finden es einfach toll, dich mit  
 deinen Ideen und Erfahrungsschatz in unserem Team zu haben.

Kindertagesstätte 
Wirbelwind

Neues aus der Kita Wirbelwind
Die Kinder der Krippe haben gemeinsam mit den pädagogischen 
Kräften beim Wintereinbruch Anfang Januar eine Futterstation für 
Wildvögel angebracht. Seither beobachten sie die an- und abflie-
genden Vögel. Dies hatte für die Kleinen so eine Faszination, dass die 
Fachkräfte das Thema aufgegriffen und in den Kita-Alltag integriert 
haben. So entstanden – aus Holzscheiben, Farben, Papier, Federn und 
Wackelaugen – zauberhafte kleine Vögelchen, die nun den Gruppen-
raum und den Gang zieren. Ebenso wurden an den Fenstern Vogel-
häuschen gestaltet. Die Kleinsten freuen sich daran, das Futter auf-
zufüllen und immer häufiger die fliegenden Vögel vor ihren Fenstern 
zu sehen. Sie „erzählen“ mit Begeisterung den Erwachsenen davon 
und zeigen voller Freude „ihre Vögel“.

Zum 31.12.2023 hat uns unsere langjährige Mit-
arbeiterin Frau Daniela Zimmermann verlassen. Für 
die Gruppe von Frau Zimmermann konnten wir 
bereits im November Frau Vera Behringer einstellen 
und alle Pädagoginnen der Wirbelwindkinder gestal-
teten für die Kinder einen sehr wertvollen und guten 
Übergang und Abschied. 
Frau Lena Hell und Frau Heike Breitschwert werden 
uns zum 31.03.2024 verlassen, beide Kolleginnen  
wollen sich beruflich verändern.  
Wir wünschen allen Kolleginnen alles Gute und 
Gottes Segen auf ihrem weiteren beruflichen und 
privaten Lebensweg. 
Für die liebevolle Betreuung der Kinder, die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit, die wertschätzende 
Elternarbeit und die kompetenten Inputs innerhalb 
des Teams bedanken wir uns ganz herzlich.

Personelle Veränderungen
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16. April 19.30 Uhr 
in der katholischen Kirche Leutershausen

Ein ökumenischer Abend mit einer Andacht und 
einem Referat zum Thema.

Unsere neuen 
Mesnerinnen übernehmen...
Geschmückt wurde der 
Baum noch vom Mesner-
Ehepaar Jendretzke. Das 
neue Team hat den Baum 
jetzt abgeschmückt. Das 
ist die erste Aktion in 
St.Peter. Bis Mitte März 
sind die Gottesdienste 
noch im Lutherhaus. 
Zum Team gehören: 
Andrea Ebert, Dietlind 
Strebel, Uschi Buchner, 
Doris Neumeier und 
Sigrid Horn. 
Wir sind dankbar für den 
Einsatz und freuen uns 
auf die gemeinsamen 
Gottesdienste.
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Sie erreichen uns!
Dekan Rainer Horn
Kirchenplatz 2    
� 09823/260

Pfarrerin Eva Forssman
Kirchenplatz 7    
� 09823/248

Dekanats- und Gemeindejugend-
referentin
Anna Wiemer
� 0171/5312077

Vertrauensmann Leutershausen
Hans Hausner
Rammersdorfer Str. 10
� 09823/1210

Vertrauensmann Jochsberg
Stefan Diezinger
Burgweg 3
� 09823/9240340

Dekanats- und Pfarramtsbüro
Doreen Ehrmann, Lena Beck, Kerstin Binder
Badgasse 2    
� 09823/260
Bürozeiten: 
Mo, Di, Do, Fr:       8.00 - 12.00 Uhr
Mi, Do:              14.00 - 16.30 Uhr 
dekanat.leutershausen@elkb.de 
www.leutershausen-evangelisch.de

Evang. Kindertagesstätten
„Regenbogen“  
Leitung: Daniela Hönig
Am Gasberg 1
� 09823/924665-0
kita.regenbogen-leutershausen@elkb.de

„Wirbelwind“  
Leitung: Ute Wicker
Sudetenstraße 2
� 09823/9262796
kita.wirbelwind-leutershausen@elkb.de

Wohnpark am Weiher
Am Stadtweiher 1  
� 09823/954-0

Geschäftsführer
Thomas Siegele �  09823/954202

Pflegedienstleitung
Natascha Deißler � 09823/954203

Pfarrer Roland Balzer � 09868/5729

Diakoniestation, Pflegedienstleitung 
Katarina Brovin � 09823/954201

Tagespflege 
Am Stadtweiher 11
Katrin Simon,Leitung � 09823/9262484

Dorfhelferinnenstation Leutershausen 
über das Dekanatsbüro

Konten für Spenden:

Gruppen und Kreise

Kirchengemeinde Leutersh.: IBAN DE26 7655 0000 0030 2388 02 
Kirchengemeinde Jochsberg: IBAN DE83 7655 0000 0030 2435 96 
Sparkasse Ansbach, SWIFT-BIC: BYLADEM1ANS

Diakonieverein St. Peter:  IBAN DE11 7656 0060 0000 7062 72
Wohnpark Am Weiher: IBAN DE92 7656 0060 0000 0159 20
VR-Bank Mittelfranken Mitte, SWIFT-BIC: GENODEF1ANS

Oder direkt über den Link:  

Impressum: 
Hg: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leutershausen, 
Badgasse 2, 91578 Leutershausen
Redaktion: D. Ehrmann, S. Diezinger, L. Beck, K. Binder  
Pfarrerin E. Forssman, Dekan R. Horn (verantwortlich) 
Titelbild: Konfirmanden, Dekan Horn, Rückseite:  S. Diezinger

Redaktionsschluss für den 
Gemeindebrief  Juni-Sept.:  23.04.2024

Kindergottesdienst
jeden Sonntag 9.30 Uhr
(außer in den Pfingst- und Sommerferien)
(Sigrid Horn)

Kirchenkaffee
2x pro Monat nach dem Gottesdienst

Eltern-Kind-Gruppe 
dienstags 9.30 Uhr
Vanessa Wüst (� 0175/4450517), Maria Mohr 

Kleine Bären
Vorschule - 2. Klasse , Mädchen und Jungen
mittwochs - alle 2 Wochen 15.30 -17 Uhr
(Anna Wiemer � 0171/5312077 & Team)

CVJM Bubenjungschar
3.-6. Klasse 
mittwochs 17 - 18.30 Uhr  
(Gerhard Bauer � 0162/5790205)

CVJM Mädchenjungschar
3.-6. Klasse 
donnerstags 17 - 18.30 Uhr 
(Tina Zechner � 0151/51625190, Paula Riess)

CVJM-Teens-Treff
Für Mädchen und Jungs 
von 12 bis 16 Jahren
dienstags 18 -19.30 Uhr 
(Anna Wiemer � 0171/5312077, 
Hannes Riess, Lena Dörr, 
Jonas Mayer)

CVJM-Jugendkreis
freitags ab 20 Uhr
(Samuel Mayer � 0151/26799380, 
Janna Riess, Miriam und 
Simone Neumeier, Bennet Horn)

Kirchenchor
donnerstags 20 Uhr
(Eva Schreiber � 484)

Posaunenchor
donnerstags 19.30 Uhr
(Stefan Wirth � 926166 )

Tafel Leutershausen
(Emmi Majer, Erika Unger)
samstags 14.45 - 15.30 Uhr

Hauskreise
Fam. Klein, montags � 0170/7709216
Fam. Bächner, mittwochs � 926614 
R. + N. Hessenauer, mittwochs � 926888
R. + C. Hessenauer, mittwochs � 924130
S. Horn, mittwochs � 927356
Fam. Hühn, freitags � 7901 
Fam. Naser, montags � 926257
Fam. Mohr, dienstags � 8780 
W. + U. Müller � 8328
W. + I. Müller, donnerstags � 8034
Fam. Schreiber, montags � 484
Fam. Volkhardt, mittwochs � 349

Geburtstagsbesuchsdienstkreis
jeden 2. Monat
(Erika Unger � 1474)

Seniorenkreis
dienstags 1 x im Monat
(Pfr. Eva Forssman � 09823/248 & Team 
Hildegard Strauß)
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Kirchen im Dekanat

St. Mauritius
Jochsberg 

Der Bau der St. Mauritius-Kirche am heutigen Ort fand 
zwischen 1495 und 1521 statt. Die Gesamtfertigstellung 
ist relativ sicher auf das Jahr 1527 zu datieren. 
Eine herausragende Stellung nimmt das Portal am Ein-
gang zum Kirchhof ein. Es ist von zwei Sandsteinepita-
phien umrahmt. Sie wurden leider im Lauf der Zeit durch 
Witterungseinflüsse stark in Mitleidenschaft gezogen, 
aber so weit möglich wieder instandgesetzt. Das Portal 
wurde im 16. Jahrhundert errichtet.
Um die Kirche herum befindet sich ein kleiner, ummauer-
ter Kirchhof. Er wurde später zum heute bestehenden 
Friedhof erweitert.


